
 
 
 
 

Pfahlgründung 
Das Programm Pfahlgründung dient zur 
Berechnung der Setzungsberechnung und der 
Belastungen der Pfähle. Es erfolgt eine 
Grundbruchberechnung und ein 
Tragfähigkeitsnachweis für die Pfahlgründung.  

Berücksichtigte Normen 
Die Berechnung kann nach folgenden Normen 
erfolgen: 
 ON B 4440 (2001): Die Berechnung erfolgt mit 

globalen Sicherheiten (augelassen). 
 ON EN 1997-1, ON B 1997-1-1, ON B 1997-1-3: 

Die Berechnung erfolgt mit Teilsicherheiten nach 
den genannten Normen.  

EC 7 (D): Die Berechnung erfolgt mit Teilsicherheiten 
nach DIN EN 1997-1(/NA), DIN 1054(2021.04) und 
"EA-Pfähle". 

Sicherheiten/Teilsicherheiten 
 Teilsicherheitsbeiwerte nach ON EN 1997-1, ON 

B 1997-1-1 oder nach DIN EN 1997-1(/NA), DIN 
1054(2021.04) für Einwirkungen und 
Pfahlwiderstand.  

 Teilsicherheitsbeiwert für den Grundbruch.  

Angaben zum Bodenprofil 

Es bis zu 20 Bodenschichten definiert werden, die in 
bis zu 50 Bodenprofilen definiert werden. 
 
Für jede Bodenschicht sind folgende die Kennwerte 
vorgesehen: 
 Kote der Schichtunterkante der Bodenschicht 

(die GOK wird auf 0,0 m angenommen) 
 Wichte  und Wichte  unter Auftrieb der 

Bodenschicht 
 Reibungswinkel φ und Köhäsion der 

Bodenschicht 

 Steifeziffer der Bodenschicht 
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  3,00 32000,00   (kN)

Gam   Gam_b       C         Phi
 18,00   8,00     10,00  22,50
 21,00  11,00      0,00  32,50

 

Angaben zur Lastfläche 
Es kann eine rechteckige oder eine kreisförmige 
Lastfläche vorgegeben werden. Die Lage der 
Lastfläche wird durch Koordinaten vorgegeben. 

Angaben zur den Lasten  
Es können bis zu 20 Lastvektoren vorgegebene 
werden. Jeder Lastvektor wird durch die x-, y- und 
z-Koordinate und durch die x-, y- und z-Komponente 
der Last definiert. Weiters ist anzugeben, ob es sich 
um eine ständige oder veränderliche Einwirkung 
handelt. 

Angaben zu den Pfahlgruppen 
Es können bis zu 100 Pfähle innerhalb der 
Lastfläche vorgegeben werden, die in bis zu 5 
unterschiedliche Pfahlgruppen eingeteilt werden 
können. 
Pfahltyp: je nach verwendeter Norm können 

verschiedene Pfahltypen gewählt werden. 
Pfahlquerschnittsfläche und Pfahllänge. Bei einer 

Ermittlung der notwendigen Pfahllänge wird die 
Iteration mit der vorgegebenen Fahllänge 
begonnen. 

Wichte des Pfahls, 
Zulässige Pfahlsetzung, 
E-Modul und Flächenträgheitsmoment des 

Pfahls: Diese werden bei einer Belastung quer 
zur Achse benötigt. 

Für jede Pfahlgruppe können die Pfahlwiderstände  
- je nach verwendeter Norm – angegeben werden- 

Angaben zu den einzelnen Pfählen 
Es können  
 Die Zugehörigkeit zu einer Pfahlgruppe 
 x- und y-Koordinate 
 Querschnittsfläche und Länge des Pfahls 
 Zulässige Setzung 
vorgegeben werden. 
Die Zugehörigkeit der Pfähle zu einer Pfahlgruppe 
wird im Grundriss farblich dargestellt: 

0
,0

2
0
,0

4
0
,0

6
0
,00,0

20,0

40,0

60,0

80,0

(m)

Lastfläche und Pfähle Grundriss

1

2

 

Frontpfahlgruppen 
Bei einer horizontalen Belastung können Pfähle, die 
in der vordersten Reihe angeordnet sind, einer 
Frontpfahlgruppe zugeordnet werden. Für dieser 
Fronpfahlgruppe kann ein größerer Lastanteil 
definiert werden. 
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Ergebnisse 
Lastanteile für Boden und Pfähle: 

 
Setzungen in den kennzeichnenden Punkten  

Wird in einer Tabelle angegeben. 

Linien gleicher Setzungen 

Linien gleicher Setzungen
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    31,00
    32,00
    33,00
    34,00
    35,00
    36,00
    37,00
    38,00
    39,00
    40,00
    41,00
    42,00
    43,00
    44,00
    45,00
    46,00
    47,00
    48,00
    49,00

 
Stauchungen und Belastungen der Pfähle: 
Diese werden numerisch und graphisch abgegeben. 
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     0,15
     0,18
     0,21
     0,24
     0,27
     0,30
     0,33
     0,36
     0,39
     0,42
     0,46
     0,49
     0,52
     0,55
     0,58
     0,61

 
 

Grundbruchberechnung 
Für die Lastfläche erfolgt eine 
Grundbruchberechnung (ohne den Pfählen): 

Gleitkörper

Schluff

Kies
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0,00/13795,71

Ausnutzungsgrad   0,31

Vertikalschnitt Richtung x>0, gespiegelt

 

Tragfähigkeit und Gebrauchstauglichkeit der 
Pfähle: 

 
Minimale und Maximale Ausnutzungsgrade aller 
Pfähle: 

 
Bettungskräfte und Erdwiderstand: 
Bei Belastungen quer zur Pfahlachse wird der 
Erdwiderstand den bettungskräften gegenüber 
gestellt. 

 
Tragfähigkeitsnachweis der Pfahlgründung 

 

 

 

Detailergebnisse für einzelnen Pfahl: 
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Schnittkräfte entlang des Pfahls
Ausnutzungsgrad                       0,07

     7,31

Durchbiegung (cm)

  -316,91

Momente (kNm)

    99,33

Querkräfte (kN)

 
 
 

Weitere Informationen zu den Grundbau-
programmen  
 Baugrubenverbau, Böschungsbruch 
 Einzelpfahl, Stützbauwerke 
 Trockenmauerwerk, Nagel-/Ankerwand,  
 Mauer aus bewehrter Erde, Grundbruch 
 Setzung, Rüttelstopfverdichtung, 
 Fundamentbalken, Grundwasserbewegung 
sind auf www.geosoft.at zu finden. 
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